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Kleine Anfrage

der Abgeordneten Caren Lay, Nicole Gohlke, Dr. Gesine Lotzsch, Christian Gorke,
Susanne Hennig-Wellsow, Ina Latendorf, Ralph Lenkert, Soren Pellmann, Victor
Perli, Bernd Riexinger, Janine Wissler und der Gruppe Die Linke

Wohnungspolitische Bilanz der Bundesrepublik Deutschland seit 2014

Mieten und Wohnkosten steigen in Deutschland seit einigen Jahren immer stér-
ker an und stellen fiir viele Biirgerinnen und Biirger mittlerweile eine erhebli-
che finanzielle Belastung dar. Immer weiter steigende Bodenpreise und die
Spekulation mit Wohnraum verteuern Wohnraum immer weiter (vgl. www.nd-a
ktuell.de/artikel/1178998.immobilienkrise-hauspreise-sinken-spekulation-bleib
t.html). Private Wohnungskonzerne vermeiden Grunderwerbsteuerzahlungen
zulasten der Kommunen durch Share Deals (www.tagesspiegel.de/berlin/bei-vi
elen-immobiliengeschaften-geht-berlin-immer-noch-leer-aus-4285645.html).

Die Bundesregierung hat ihr 2022 verkiindetes Ziel, jéhrlich 400 000 Wohnun-
gen, davon 100 000 geforderte, zu bauen, verfehlt. Die Bautétigkeit des Bundes
selbst bleibt angesichts der Erfordernisse marginal. Seit 2022 angekiindigte
MaBnahmen wie die Reform des Baugesetzbuchs, die Einfiihrung eines ,,Sozia-
len Mietrechts und die Verldngerung und Verschérfung der Mietpreisbremse
wurden von der nun geplatzten Koalition der Fraktionen von SPD, BUND-
NIS 90/DIE GRUNEN und FDP nicht realisiert.

Wir fragen die Bundesregierung:

1. Wie hat sich nach Kenntnis der Bundesregierung die Anzahl der Sozial-
wohnungen in Deutschland in den Jahren seit 2014 entwickelt (bitte nach
Jahren aufschliisseln)?

2. Wie hoch sind die seit 2014 getitigten Ausgaben des Bundes fiir die sozi-
ale Wohnraumforderung (bitte nach Jahren sowie nach Neubau, Kauf,
Modernisierung und Sonstigem aufschliisseln)?

3. Wie haben sich nach Kenntnis der Bundesregierung die im Internet inse-
rierten Angebotsmieten fiir Wohnungen im Bundesdurchschnitt seit 2014
entwickelt (bitte nach Jahren und nach diinnbesiedelten und léndlichen
Kreisen, stidtischen Kreisen, kreisfreien GroBstiddten und groBen Grof3-
stadten sowie Jahren, prozentualer und absoluter Steigerung aufschliis-
seln)?

4. Wie haben sich nach Kenntnis der Bundesregierung die im Internet inse-
rierten oder laut BBSR-Wohnungsmarktbeobachtung (BBSR = Bundesin-
stitut fiir Bau-, Stadt- und Raumforschung) festgestellten Angebotsmieten
fiir Wohnungen in den zehn groBten deutschen Stidten seit 2014 ent-
wickelt (bitte nach Jahren sowie nach prozentualer und absoluter Steige-
rung aufschliisseln)?
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5. Wie hat sich nach Kenntnis der Bundesregierung die Wohnkostenbelas-
tungsquote seit 2014 entwickelt, und wie hoch war jeweils der Anteil der
Haushalte, deren Wohnkosten 30 Prozent des Haushaltsnettoeinkommens
iiberschritten im Bundesdurchschnitt (bitte nach Jahren aufschliisseln)?

6. Wie hat sich die Wohnkostenbelastungsquote in den Jahren seit dem Jahr
2014 jeweils fiir Haushalte der untersten und obersten Einkommensgrup-
pen, die zur Miete wohnen und die im Eigenheim wohnen, in GroBstédten
und in ldndlichen Kreisen entwickelt?

7. Wie haben sich nach Kenntnis der Bundesregierung die durchschnittlichen
Bodenrichtwerte und Grundstiickspreise fiir Geschosswohnungsbau in ge-
schlossener Bauweise in den zehn grofiten deutschen Stidten seit 2014
entwickelt (bitte in Zweijahresschritten auflisten)?

8. Wie hat sich nach Kenntnis der Bundesregierung die Anzahl der Zwangs-
rdumungen in Deutschland seit 2014 entwickelt (bitte nach Jahren auf-
schliisseln)?

9. Wie hat sich nach Kenntnis der Bundesregierung die Anzahl der Woh-
nungslosen in Deutschland seit 2014 entwickelt, und welche Datenbasis
liegt dieser Kenntnis zugrunde (bitte nach Jahren aufschliisseln)?

10. Wie viele Wohnungen haben sich im Jahr 2014 im Besitz des Bundes oder
bundeseigener Unternehmen befunden, und wie hat sich diese Anzahl bis
heute entwickelt (bitte nach Jahren aufschliisseln)?

11. Wie viele Liegenschaften mit welcher Gesamtfldche haben sich im Jahr
2014 im Besitz des Bundes befunden, und wie hat sich diese Anzahl bis
heute entwickelt (bitte nach Jahren aufschliisseln)?

12. Wie viele Liegenschaften und mit welcher Gesamtflidche hat der Bund seit
2014 verkauft, wie viele davon wurden an Kommunen zum Zwecke des
sozialen Wohnungsbaus vergiinstigt abgegeben, und wie hoch waren die
Einnahmen fiir den Bundeshaushalt durch diese Verkaufe (bitte nach Jah-
ren aufschliisseln)?

13. Wie viele Sozialwohnungen wurden nach Kenntnis der Bundesregierung
auf den abgegebenen Grundstiicken seit 2014 fertiggestellt, und wie viele
sind in Planung?

14. Wie viele Wohnungen wurden durch den Bund seit 2014 gebaut, und wie
viele aufgekauft (bitte nach Jahren aufschliisseln)?

15. Wie hat sich nach Kenntnis der Bundesregierung die Anzahl belegungsge-
bundener Wohnungen im Rahmen der Wohnungsfiirsorge seit dem Jahr
2014 entwickelt, und wie hoch waren in diesem Zeitraum die Ausgaben
des Bundes fiir den Ankauf von Belegungsrechten (bitte nach Jahren auf-
schliisseln)?

16. Wie hat sich nach Kenntnis der Bundesregierung die Anzahl belegungsge-
bundener Wohnungen im Rahmen der Wohnungsfiirsorge in den Grof3-
stadten mit Einrichtungen des Bundes (iiber 500 000 Einwohnerinnen und
Einwohner) im Verhéltnis jeweils zur Bevilkerungszahl dieser Stédte seit
dem Jahr 2014 entwickelt (bitte nach Jahren aufschliisseln)?

17. Welche Maflnahmen hat die Bundesregierung seit 2014 unternommen, um
die Mietpreisentwicklung zu regulieren und Mieterinnen und Mieter infol-
ge steigender Mieten vor Verdringung zu schiitzen, und wie bewertet die
Bundesregierung den Erfolg dieser MaBBnahmen?

18. Welche sind nach Kenntnis der Bundesregierung die 15 grofSten Woh-
nungsunternehmen in der Bundesrepublik Deutschland, wie hoch ist deren
Wohnungsbestand, und welche Eigentumsform haben diese?
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19. Wie viele Share Deals wurden nach Kenntnis der Bundesregierung seit
2014 bei Immobilienverkdufen durchgefiihrt (bitte nach Jahren aufschliis-
seln und Verkdufer, Kaufer, Verkaufsanteil von weniger und mehr als
90 Prozent bzw. 95 Prozent vor dem 1. Juli 2021, Anzahl der Wohnungen,
Kaufpreis und Ort der Immobilie angeben)?

20. Wie hoch waren nach Kenntnis der Bundesregierung in den Jahren seit
2014 die Steuerausfille bei der Grunderwerbsteuer infolge von Share
Deals bei Verkdufen von Wohnimmobilien?

21. Wie hat sich nach Kenntnis der Bundesregierung der Median des Netto-
vermogens der Immobilienbesitzer und wie hat sich der Median des Net-
tovermdgens der Mieterhaushalte jahrlich seit 2014 entwickelt?

22. Wie hat sich nach Kenntnis der Bundesregierung das Immobilienvermd-
gen jéahrlich seit 2014 entwickelt

a) insgesamt und
b) nach Einkommensdezilen?

23. Welche Anderungen im Mietrecht in Bezug auf Modernisierungsumlage,
Kiindigungsschutz, Zwangsrdumungen bzw. Raumungsklagen und Be-
triebskostenabrechnung hat es nach Kenntnis der Bundesregierung seit
2014 gegeben (bitte nach Legislaturperioden aufschliisseln)?

24. Welche Erkenntnisse iiber die Zunahme sozialer Segregation in deutschen
Stidten liegen der Bundesregierung vor?

25. Wie hoch waren die Mittel des Bundes fiir die Stidtebauforderung seit
2014, und wie waren diese Mittel auf die Bundeslédnder verteilt (bitte nach
Jahren und Bundesland aufschliisseln und in absoluten Zahlen, prozentua-
len Anteilen und Verdnderungen gegeniiber dem Vorjahr angeben)?

26. Welche Anderungen der Heizkostenverordnung sowie der Verordnung
tiber Allgemeine Bedingungen fiir die Versorgung mit Fernwérme in Be-
zug auf eine transparente Abrechnung und auf Einsichtsmoglichkeiten fiir
Mieter hat es seit 2014 gegeben?

27. Haélt die Bundesregierung die rechtlichen Regelungen im Hinblick auf
Wirme-Contracting flir ausreichend, und welche Schlussfolgerungen zieht
sie aus dem Umstand, dass es unter der aktuellen Regelung teils zu extre-
men Heizkosten in vielen Haushalten und zu sehr hohen Nachzahlungen
kam (vgl. www.ardmediathek.de/video/plusminus/contracting-legaler-betr
ug-mit-heizkosten/das-erste/Y3JpZDovL2Rhc2Vyc3RILmRIL3BsdXNta
W51cy810DI3SMWV;ZS0xZjA4LTQ1Y21tODMxMCOWNmMQ3YjZkNzU
yNTg)?

28. Welche Anderungen im Bau- und Stidtebaurecht in Bezug auf das soziale
Erhaltungsrecht und das Vorkaufsrecht hat es nach Kenntnis der Bundes-
regierung seit 2014 gegeben (bitte nach Legislaturperioden aufschliis-
seln)?

29. In wie vielen Fillen konnte nach Kenntnis der Bundesregierung das kom-
munale Vorkaufsrecht in Erhaltungssatzungsgebieten aufgrund der ver-
anderten Rechtslage nach dem Urteil 4 C 1-20 des Bundesverwaltungsge-
richts (BVerwQ) nicht ausgeiibt werden (bitte nach Jahren, Kommunen,
Anzahl betroffener Wohneinheiten und Mieter aufschliisseln)?

30. Welche wohnungsbaupolitischen Forderprogramme hat der Bund seit
2014 in welchem Zeitraum und mit welchem jeweiligen Gesamtfoérdervo-
lumen aufgelegt (bitte nach sozialer Wohnraumférderung, Eigentumsbil-
dung, klimafreundlicher Neubauférderung, energetischer Gebdudesanie-
rung aufschliisseln)?
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31. Wie haben sich nach Kenntnis der Bundesregierung die Gesamtkosten fiir
das Wohngeld und die Anzahl der Wohngeldbeziehenden jéhrlich seit
2014 entwickelt?

32. Wie haben sich die Gesamtkosten und die Anzahl der Beziehenden fiir
Leistungen der Kosten der Unterkunft und Heizung jahrlich seit 2014 ent-
wickelt?

33. Wie hoch war nach Kenntnis der Bundesregierung der Wert des vererbten
Immobilienvermoégens seit 2014, wie hoch war die Summe der daraus re-
sultierenden Erbschaftsteuern, und welcher Wert an Immobilienvermogen
wurde in Erbféllen als Unternehmenseigentum erbschaftssteuerlich ver-
schont (bitte nach Jahren aufschliisseln)?

Berlin, den 18. November 2024

Heidi Reichinnek, Soren Pellmann und Gruppe

Gesamtherstellung: H. Heenemann GmbH & Co. KG, Buch- und Offsetdruckerei, Bessemerstrafie 83-91, 12103 Berlin, www.heenemann-druck.de
Vertrieb: Bundesanzeiger Verlag GmbH, Postfach 10 05 34, 50445 KélIn, Telefon (02 21) 97 66 83 40, Fax (02 21) 97 66 83 44, www.bundesanzeiger-verlag.de
ISSN 0722-8333



	Kleine Anfrage der Abgeordneten Caren Lay, Nicole Gohlke, Dr. Gesine Lötzsch, Christian Görke, Susanne Hennig-Wellsow, Ina Latendorf, Ralph Lenkert, Sören Pellmann, Victor Perli, Bernd Riexinger, Janine Wissler und der Gruppe Die Linke
	Wohnungspolitische Bilanz der Bundesrepublik Deutschland seit 2014
	Wir fragen die Bundesregierung:



